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XXXIV AVENTIURE

WIE IRINC MIT HAGENEN STREIT, UND WIE IM SIT AN IM
GELANC.

Do 8 0 4 f
6 rief von Tenemarke der maregräve Irinc 1 K

ich hän uf ère lazgen nu lange miniu dinc ,
und haàn in volkes stürmen des besten vil getäàn . 48
nu brine mir min gewæfen : jà wil ich Hagenen bestän .

Daz wil ich widerräten , - sprach dõ Hagene - 2

80 gewinnent iwer mäge mer ze klagene .

gespringent iwer zwene oder dri zuo mir her in ,
ist daz si min erbitent , si scheident schedeliche hin . “

Darumbe ihz niht enlage ? sprach aber Irinc - 3

ich hän ouch è versuochet sam sorchlichiu dine .

ja wil ich mit dem swerte aleine dich bestän ,
ob du mit strite hètest mer danne iemen getän .

Do wart gewafent Irinc näch ritterlicher sit , 4

her: alsam wart von Düregen der lantgràve Irnfrit

und Hàwart der starke , wol mit tüsent man :

swes Irinc begunde , si woldens alle im gestän .

Do sach der videlære eine grôze schar , 5

die mit Iringe gewäfent kömen dar :
si truogen üf gebunden vil manegen helm guot .
des wart der küene Volkér ein teil vil zornec gemuot .



AVENI.

Er sprach seht ir , Hagene , dort Iringen gän ,
der iuch hie mit dem swerte lobt eine bestän ?

wie zimt helede lügene ? ich wil unprisen daz :

ez goͤnt mit im gewäfent wol tüsent recken oder baz .

Nu heiget mich niht liegen : sprach Hàwartes man -

ich wil ez leisten gerne , swaz ich gelobet hän :

durch deheine vorhte wil ihs abe gän ,
swie vreislich nu si Hagene , ich wil in eine bestäàn . “

Ze füezen böt sich Irine mägen unde man ,

daz sin eine liezen den recken bestän .

daz tàten si ungerne : wan in was wol bekant

der übermüete Hagene üger Burgonden lant .

Doch bat er si sö lange , daz ez sit geschach :
dõé das ingesinde den willen sin ersach ,

dag er warp näch éren , dò liezen si in gan .
dõ wart ein grimmez striten von in beiden da getäàn .

Trinc der vil starke höhe erburt den ger :
den schilt er für sich zuchte , der tiure degen her .
dõ lief er. u zuo Hagene vaste für den sal :
dõ huop sich von den degenen ein vil grœzlicher schal .

Do schuzzen si die gère mit kreften von der hant
durch die vil vesten schilde üf liehtez ir gewant ,
daz die gerstangen vil höhe dræten dan :
dô griffen zuo den swerten die vil grimme küenen man.

Des starken Hagenen ellen was unmäzen grôg :
ouch sluog üf in Irine , daz al diu bure erdöz ;
palas unde türne erhullen näch ir slegen .

done kunde niht verenden des sinen willen der degen .

6
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Irine lie do Hagenen unverwundet stän .

zuo dem videlere gähen er began :

er wande in solde twingen mit den grimmen slegen .

sich kunde wol beschirmen der vil zierliche degen .

Do sluoo der videlære , daz über schildes rant

drœte dag gespenge von Volkeères hant .

den liez er dò beliben : er was ein übel man .

er lief den künec Gunther dà von Buregonden an.

Do was ir ietwedere ze strite stare genuoc .

swaz Gunther unde Irine üf ein ander sluoc ,

dazgenbrähte niht von wunden daz vliegende bluot :

dag behuote ir gewefen ; daz was veste unde guot .

Gunthern er lie beliben , Gernöten lief er an :

daz flur uzen ringen er howen im began .
de héte von Burgonden der starke Gèrnét

den küenen Iringen vil näch gesendet in den töt .

Doé spranger von dem fürsten : snel er was genuoc .
der Burgonden viere der helt vil schiere sluoc ,
des edeln ingesindes von Wormez über Rin :

done kunde Giselhere zorner nimmer gesin .

Goteweiz, her Irinc , - sprach Giselher daz kint -

ir müezet mir die gelten , die veige vor iu sint

gelegen hie ze stunden . “ dò lief er in an :

er sluoc den von Tenemarke , daz er strüchen began .

Er schöz vor sinen füezen nider in daz bluot ,

daz si alle wolden wenen , daz der helt guot
26 strite nimmer mére geslüege keinen slac :
Irinc noch àne wunden hie vor Giselhere lac .

*
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Von des helmes déze und von des swertes klanc 1
wären sine witze worden alsé kranc ,

daz sich der degen Irine des lebenes niht versan :

daz hét mit siner sterke der küene Giselher getän .

De im begunde wichen von houbte der doz 2
von helm und ouch von swerte der was gewesen grög =,
er dähte ih bin noch lebnde , min Iip ist ninder wunt :
nu ist mir aller èrste dag ellen Giselhers kunt .

Doé hörter beidenhalben die viande stän . 3
héten siz gewisset , im wore mer getän :
ouch hét er Giselhere dà bi im vernomen .
er dähte wie er solde mit dem libe dannen komen .

Wie rehte tobeliche er ũgem bluote spranc ! 4
der siner snelheite er mohte sagen danc .
dò lief er ũgem hüse da er aber Hagenen vant ,
und sluog im slege swinde mit stner ellenthafter hant .

Do gedaht ouch Hagene du solt der mine wesen ; 8
dich enner der übel tiufel , du enkanst nu niht genesen “
doch wundet Irine Hagenen durch sinen helmhuot :
daz tet der helt mit Wasechen , dag was ein wafen alsò guot .

Do der grimme Hagene der wunden enpfant , 6
dẽ erwägt im ungefuoge daz swert an siner hant .
aldà muose im entwichen der Häwartes man :
2e tal von dem hüse Hagen volgen im began .

Irine über houbet den schilt vil balde swanç : 7
und wer diu selbe stiege drier stiegen lanc ,
done lieg in Hagene slahen deheinen slac .
hey , waz röter vanken ob sime helme gelac !
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Do sähen sine friunde Iringen noch gesunt . 1

dô wurden disiu mæœre Kriemhilde kunt ,

waz er dem von Tronege mit strite héte getän :
des im diu küneginne hohe danken began .

Nu löne dir got , Irinc , vil mærer helt guot : 2

du hàst mir wol getrœstet daz herze und ouch den muot .

nu sihe ich Hagene röteg von bluote sin gewant .
dò nam si im selbe den schilt vor liebe von der hant .

Ir mugt im maäze danken : sprach dòo Hagene - 3

Jä ist noch harte kleine dà von ze sagene . 4
und wolt erz noch versuochen , s6 wer er küen ein man . 80 ＋
diu wunde frumt iuch kleine , die ich von im gewunnen hän .

0

Das ir von miner wunden die ringe sehet röt , 4

daz hät mich erreiget ùf maneges mannes tôt :

ich bin alrérste erzürnet üf in und manegen man .
mir hät der degen Irine schaden kleinen noch getäàn . “

Do stuont gegen dem winde Irinc von Tenelant . 5

er kuolte sich in ringen : den helm er abe gebant .
dõ sprächen al die liute , sin ellen wære guot :
des hèt der maregràve von schulden höhen muot . 8

4
Irino der vil küene sinen friunden sagte dag 6 5
nu wäfent mich vil balde : ich wilz versuochen baz ,
ob ich noch müge betwingen den übermüeten man ?

4
sin schilt der was verhouwen : einen bezzern er gewan .

Vil schiere wart der recke aber gewäfent baz , W A
und einen geér vil starken den nam er üf den haz , * K
daz er dd mite Hagenen wolde noch bestän .

eg wer im frum und ère , ob erz héte nu verlàn .
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Sin mohte niht erbiten Hagene der degen : 1
dò lief er im engegene mit stichen und mit slegen
der stiege unze an ein ende : sin zürnen dag was grôg . )
Irinc siner sterke harte wénec dé genéz .

Si sluogen durch die schilde , deig lougen began 3
von viurröten winden : der Häwartes man
wart von Hagenen swerte vil krefteclicl en wunt
durch schilt und durch die brünne ; des er wart nimmer mér

gesunt .
Do der degen Irince der wunden enpfant , 3
den schilt er baz bedachte über diu helmbant .
des schaden in düht der volle , den er dâ gewan :
sit tet im noch mére der vil übermüete man .

Hagen vor sinen füezen einen ger er ligen vant : 4
dòé schéz er Iringen , den helt von Tenelant ,
daz im von dem houbte der gèr ragete dan .
im hot der übermüete den grimmen ende getän .

Trine muose wichen 2uo den von Tenelant . 5 n
e dag man dò dem degene den helm ab gebant ,
den ger man brach von houbet : dò nähet im der töt .
dag weinten sine mäàge : des gie in werliche not .

Kriemhilt diu frouwe klagen ouch began 6
den küenen Iringen , den schadehaften man :
si weinte sine wunden , wande ez vas ir leit .
dò sprach vor sinen mägen der snelle recke gemeit :

Lät iwer klage beliben , vil herlicheg wip : 7

waz hilfet iwer weinen ? ja muoz ich minen lip
verliesen von den wunden , die ich enpfangen han :
der tõt wil mich niht dienen iu und Ezeln làn .
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Er sprach zuo den von Düregen und den von Tenelant 1

die gäbe sol enpfaähen iwer deheines hant

von der küneginne , ir liehtez golt sò rôt :

und bestét ir Hagenen , ir müezet liden den töt . “ 3

82 Sin varwe was erblichen , des tôdes zeichen truoe 2 6

Irine der küene : daz was in leit genuoc .

genesen niht enkunde der Hàwartes man .
dò muos ez an ein striten von den sinen friunden gän .

Irnfrit unde Häwart die sprungen für daʒ gadem 3

wol mit tüsent heleden . vil ungefüegen kradem
deuen: hört man allenthalben vil krefteclichen gröéz :

hey, waz man starker gére uf die Burgonde schöz !

Irnvrit der herre lief an den spileman ; 4

des er schaden grögzen von siner hant gewan :
der küene videlære den lantgràven sluoe

getin durch einen helm vesten . jà was er grimme genuoc .

Do sluoc der lantgràve den küenen spileman , 5

daz im muosen bresten ringes gespan ,
n dertl und daz sich beschutte diu prünne fiurröt :

dò viel der lantgrave vor dem videlære töt . 8

Häwart unde Hagene ze samne wären komen : 6
er mohte wunder kiesen , ders hète war genomen .
diu swert genöte vielen den recken an der hant :

4
Hawart muose ersterben von dem ug Burgonde lant .

Die Tenen und die Düregen ir herren sähen töt : 7

ü dò huop sich vor dem hüse ein vil grimmiu nöt ,
lllr⸗ àsi die tür gewunnen mit ellenthafter hant .

des wart dà verhouwen vil manec helm unde rant .
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Wichet , - sprach dò Volker - lät si her in gän .

ez ist sus unverendet , des si dà habent wän .

si mũüezen drinne ersterben in vil kurzer zit :

si arnent mit dem töde daz in diu küneginne git . “

Do die übermüeten kömen in den sal ,

manegem wart dag houbet geneiget sò 2etal ,

dazʒer muose ersterben von ir grimmen slegen .
wol streit der küene Gèrnõt : sam tet ouch Giselher der degen .

Tüsent unde viere , die kömen dar in :

die erzeigten drinne schiere ir degenlichen sin .

si wurden von den gesten al zehant erslagen :
man mohte michel wunder von den Burgonden sagen .

Dar nach vart ein stille , daz der schal verdòz .

daz bluot dé allenthalben durch diu löcher vloz
und d zen rigelsteinen von den küenen man :

daz héten die von Rine mit grézem ellen getäàn .

Do sägen aber ruowen die kômen in daz lant :
ir schilde unde wäfen si leiten von der hant .
dòé stuont noch vor dem hüse der küene spileman ,
ob iemen zuo zin wolde mit strite zauo dem sale gän .

Der künec klagte sére , sam tet ouch sin wWip:
mägde unde frouwen die quelten ouch den Iip .
ich wene des , daz héte der töt üf si gesworn :
des wart noch vil der degene von den gesten verlorn .
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